
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN VON PARKINGCARD.CZ 

1.​ EINFÜHRUNGSVEREINBARUNG 

1.1.​ Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB") des UnternehmensPrager 

Parkassistent s.r.o., mit Sitz in Na Dolinách 1272/41, Nusle, 140 00 Prag 4, IČO 23305291, 

eingetragen im Handelsregister des Stadtgerichts in Prag unter der Stempelnummer C 

424922 (nachfolgend bezeichnet als „Operator„) regeln die gegenseitigen Rechte und 

Pflichten der Vertragsparteien im Zusammenhang mit oder aufgrund eines Vertrages zur 

Sicherstellung der Entgeltlichkeit für die Abstellung von Kraftfahrzeugen des Kunden 

(nachfolgend „Kunde") auf dem Gebiet der Hauptstadt Prag in gebührenpflichtigen 

Parkzonen (nachfolgend "Leistungen") zwischen dem Betreiber und dem Kunden über die 

Website des Betreibers unter www.parkingcard.cz  (nachfolgend bezeichnet als 

"Webseite" A "Schnäppchen„). 

1.2.​ Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Vertragsverhältnisse, die 

zwischen dem Betreiber und dem Kunden im Zusammenhang mit der Erbringung von 

Dienstleistungen durch den Betreiber an den Kunden begründet werden. 

1.3.​ Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind Bestandteil des Vertrags. Im Falle eines 

Widerspruchs zwischen dem Vertrag und den Allgemeinen Geschäftsbedingungen haben 

die Bestimmungen des Vertrags Vorrang. 

1.4.​ Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass der Betreiber berechtigt ist, die AGB im Hinblick auf 

die Verbesserung der Qualität und des Umfangs der erbrachten Dienstleistungen sowie 

aufgrund von Änderungen und Entwicklungen der Vorschriften und der Geschäftspolitik 

des Betreibers einseitig zu ändern. Diese Vereinbarung berührt nicht die Rechte und 

Pflichten, die während der Gültigkeitsdauer der vorherigen Version der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen entstanden sind. Die aktuelle Version der AGB wird stets auf der 

Website des Betreibers veröffentlicht. 

1.5.​ Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Vertrag unterliegen dem Recht der 

Tschechischen Republik, insbesondere dem Gesetz Nr. 89/2012 Slg., Bürgerliches 

Gesetzbuch, in der geänderten Fassung (nachfolgend „Bürgerliches Gesetzbuch“). 

Streitigkeiten aus dem Vertrag oder im Zusammenhang mit ihm, die nicht durch eine 

gütliche Einigung der Vertragsparteien beigelegt werden können, werden vom zuständigen 

Gericht entschieden. 

1.6.​ Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Vertrag sind in tschechischer Sprache 

abgefasst. Der Vertrag kann in tschechischer Sprache abgeschlossen werden. 

1.7.​ Der Vertrag kann ausschließlich unter Verwendung dieser AGB abgeschlossen werden. Der 

Betreiber schließt die Anwendung der Bestimmungen des § 1751 Abs. 2 des Bürgerlichen 

Gesetzbuches ausdrücklich aus. Wenn der Kunde beim Abschluss des Vertrags auf seine 

oder andere Geschäftsbedingungen verweist, wird dies nicht berücksichtigt und der 

Vertrag wird gemäß den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Betreibers 

abgeschlossen. 

2.​ DIENSTLEISTUNGEN 

http://www.parkingcard.cz


2.1.​ Der Betreiber erbringt den Service,auf deren Grundlage er gegen eine Gebühr die 

Bezahlung des Parkens in gebührenpflichtigen Parkzonen auf dem Gebiet der Hauptstadt 

Prag sicherstellt, wo der Kunde das Fahrzeug geparkt hat. 

2.2.​ Der Kunde ist berechtigt, die Dienste nur auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen zu 

nutzen, d.h. gemäß allgemein verbindliche Vorschriften (einschließlich lokaler Vorschriften 

des jeweiligen Stadtbezirks oder für ganz Prag geltender Vorschriften) und 

Verkehrszeichen oder Verkehrsanweisungen an dem Ort, an dem der Kunde zu parken 

beabsichtigt (nachfolgend gemeinsam als „Parkordnung“ bezeichnet). 

2.3.​ Der Betreiber ist nicht der Betreiber der Parkplätze. Daher ist sich der Kunde bewusst, dass 

die Dienste nicht die Reservierung eines bestimmten Parkplatzes ermöglichen, sondern 

lediglich die Bereitstellung einer Zahlung für das Parken in gebührenpflichtigen Parkzonen 

für den Kunden für den Fall, dass der Kunde einen freien Parkplatz zum Abstellen des 

Fahrzeugs gemäß der Parkordnung findet. 

2.4.​ Der Service ist nicht übertragbar. Der Service darf vom Kunden ohne Zustimmung des 

Betreibers nicht weiter veräußert oder anderweitig an Dritte übertragen werden. 

2.5.​ Der Kunde erkennt an, dass kein Rechtsanspruch auf die Bereitstellung der Dienste 

besteht. Der Kunde erkennt außerdem an, dass der Betreiber kein Parkplatzbetreiber ist 

und nicht für dessen Systeme verantwortlich ist. Ebenso ist der Betreiber nicht der 

Betreiber der technologischen Lösung zur Bezahlung der Parkgebühr oder des 

Zahlungsportals, das zur Bezahlung der Dienste dient. Daher kann es zu Ausfällen 

kommen, auf die der Betreiber keinen Einfluss hat und für die er nicht verantwortlich ist. 

3.​ SCHNÄPPCHEN 

3.1.​ Der Vertragsabschluss erfolgt im Fernabsatz über die Website durch Ausfüllen des 

Reservierungsformulars. 

3.2.​ Das Reservierungsformular stellt einen Vorschlag für den Abschluss eines Vertrags durch 

den Kunden dar (nachfolgend „Bestellung“ genannt). Im Reservierungsformular füllt der 

Kunde Folgendes aus: 

Natürliche Personen Juristische Personen 

●​ Vor- und Nachname ●​ Wirtschaftsunternehmen 

●​ Kontakt-E-Mail ●​ Kontakt-E-Mail 

●​ Kontakttelefonnummer ●​ Kontakttelefonnummer 

●​ Kennzeichen des Fahrzeugs ●​ Kennzeichen des Fahrzeugs 

●​ Herkunftsland des Fahrzeugs ●​ Herkunftsland des Fahrzeugs 



●​ Parkzeit ●​ Parkzeit 

●​ die Straße, in der das Fahrzeug 

geparkt ist 

●​ die Straße, in der das Fahrzeug 

geparkt ist 

3.3.​ Der Kunde ist verpflichtet, die von ihm in die Bestellung eingegebenen Daten zu 

überprüfen, bevor er die Bestellung an den Betreiber absendet. 

3.4.​ Der Preis für die Leistungen wird anhand der angegebenen Parkzeit automatisch im 

Anmeldeformular berechnet und auf der Schaltfläche „Bezahlen“ angezeigt. 

3.5.​ Zwischen 0:00 und 8:00 Uhr ist kein Service verfügbar. Bei der Bezahlung des Parkens auf 

einem Parkplatz, der an bestimmten Tagen, in der Regel an Wochenenden oder 

Feiertagen, zum kostenlosen Parken vorgesehen ist, geht der Betreiber davon aus, dass 

der Kunde sich an den Verkehrsschildern orientiert oder sich an einen anderen Ort begibt 

und den im Voraus bezahlten Parkplatz nicht zu einer freien Zeit oder an einem freien Ort 

ausweist, noch erstattet er den dafür bezahlten Preis zusätzlich. 

3.6.​ Mit dem Absenden der Bestellung bzw. dem Anklicken des Buttons „Bezahlen“ erklärt der 

Kunde, die AGB gelesen zu haben und ihnen zuzustimmen. 

3.7.​ Durch Anklicken der Schaltfläche „Bezahlen“ und der Zahlung des entsprechenden Preises 

für die Dienstleistungen durch den Kunden über das Zahlungsportal auf das Konto des 

Betreibers ist die Bestellung des Kunden abgeschlossen. Der Vertrag kommt mit der 

Annahme der Bestellung des Kunden durch den Betreiber durch Bestätigung des 

Vertragsabschlusses zustande. Für die direkte Aktivierung des Dienstes beim staatlichen 

Parkhausbetreiber behält sich der Betreiber eine Frist von fünf Minuten ab der Bezahlung 

der Bestellung oder der Aktualisierung des Parkplatzes über das Formular auf der Website 

vor. 

3.8.​ Der Betreiber behält sich das Recht vor, in begründeten Fällen die Dienstleistung in Form 

einer Sperrung für eine bestimmte Parkzone oder einen bestimmten Kunden nicht zu 

erbringen und die Verlängerung der Parkzeit für einen solchen Kunden oder eine solche 

Parkzone zu verweigern. Der Kunde ist jedoch unverzüglich per E-Mail unter Angabe der 

Gründe darüber zu informieren. Das Beschwerderecht gemäß Artikel 5 bleibt hiervon 

unberührt. 

3.9.​ Eine Aktualisierung eines eintragungspflichtigen Parkplatzes auf der Website ist maximal 

sechsmal pro Stunde möglich, bei häufigeren Eintragungen von Änderungen wird der 

Betreiber die Erbringung der Dienstleistung gemäß Ziffer 3.8 wegen des Verdachts auf 

vorsätzlichen Missbrauch der erbrachten Dienstleistung einstellen. 

3.10.​ Nimmt der Betreiber die Bestellung des Kunden an, erhält der Kunde unmittelbar nach der 

Bestätigung des Zahlungsdienstleisters, dass der Preis für die Dienstleistungen vollständig 

bezahlt wurde, eine Bestätigung über den Vertragsabschluss per E-Mail an seine 

Kontakt-E-Mail-Adresse. Die Bestätigung enthält alle vom Kunden im Bestellformular 

eingegebenen Informationen. In der Bestätigung findet der Kunde auch die Kontaktdaten 

des Betreibers für Reklamationen oder die Lösung anderer Probleme. Nimmt der Betreiber 

die Bestellung des Kunden nicht an, wird der Kunde darüber per E-Mail informiert und der 

vom Kunden gezahlte Preis für die Dienstleistungen zurückerstattet. 



3.11.​ Der Kunde stimmt der Nutzung von Fernkommunikationsmitteln beim Vertragsabschluss 

zu. Die dem Kunden durch die Nutzung von Fernkommunikationsmitteln im 

Zusammenhang mit dem Vertragsabschluss entstehenden Kosten (Kosten für den 

Internetanschluss) trägt der Kunde selbst. 

3.12.​ Wenn der Kunde nach Abschluss des Vertrags feststellt, dass die eingegebene Bestellung 

falsche Daten enthält, ist er verpflichtet, den Betreiber hierüber unverzüglich per E-Mail 

an die E-Mail-Adresse support@parkingcard.cz vor Beginn der Parkzeit zu informieren. 

Gleichzeitig nimmt der Kunde ausdrücklich zur Kenntnis, dass der Betreiber nicht 

verpflichtet ist, eine Änderung der Bestellung sicherzustellen, sofern der Betreiber die 

Zahlung gemäß den in der Bestellung angegebenen Daten bereits an den Betreiber von 

Parkplätzen in der Hauptstadt Prag sichergestellt hat, der keine Rückerstattungen zulässt. 

In einem solchen Fall haftet der Betreiber dem Kunden gegenüber auch nicht für den 

Schaden, der ihm dadurch entstehen kann (z. B. die Verhängung einer Geldstrafe für 

unberechtigtes Parken/Abschleppen eines Fahrzeugs im Falle der Angabe der falschen 

Parkzeit oder des falschen Kennzeichens durch den Kunden), was der Kunde ausdrücklich 

zur Kenntnis nimmt. 

3.13.​ Der Kunde ist verpflichtet, beim Abstellen des Fahrzeugs alle allgemein verbindlichen und 

verkehrsrechtlichen Vorschriften einzuhalten, insbesondere die Zeitfür die er berechtigt 

ist, an dem bestimmten Ort zu parken. Der Betreiber teilt die öffentlich verfügbaren 

Zeitlimits für einen bestimmten Standort auf Anfrage auch über die E-Mail-Adresse 

support@parkingcard.cz mit, die auf der Website des Betreibers aufgeführt ist. Während 

der Laufzeit des Vertrags ist der Kunde berechtigt, den Betreiber über die Website - 

Abschnitt FORMULARE zu bitten, den Vertrag zu ändern, sofern es sich um (i) ein Fahrzeug 

handelt, für das der Betreiber gegen eine Gebühr die Bezahlung des Parkens in 

gebührenpflichtigen Parkzonen auf dem Gebiet der Hauptstadt Prag sichergestellt hat, 

oder (ii) die Straße, in der der Kunde das Fahrzeug so geparkt hat, dass es die maximal 

zulässige Parkzeit in geeigneten Ort. 

3.14.​ Der Betreiber ist nicht dafür verantwortlich, dass die Kunden allgemein verbindliche 

Vorschriften einhalten. 

4.​ PREIS DER DIENSTLEISTUNG 

4.1.​ Der Preis der Dienstleistung richtet sich nach der vom Kunden gewünschten Parkdauer. 

Der Preis der Dienstleistung wird dem Kunden vor der Zahlung, d. h. vor dem Absenden 

seiner Bestellung, auf der Website angezeigt. 

4.2.​ Ein Teil des Preises für die vom Kunden nicht genutzte Parkzeit sowie für die aufgrund 

einer fehlerhaften Aktualisierung des Parkplatzes auf der Website des Betreibers nicht 

genutzte Parkzeit wird nicht erstattet. Dies gilt nicht, wenn die Leistung zwischen 24:00 

und 8:00 Uhr nicht erbracht wird. 

4.3.​ Besitzt der Kunde einen vom Betreiber für besondere Verkaufsaktionen erstellten 

Aktionscode, ist er berechtigt, diesen im Reservierungsformular anzugeben. Der 

endgültige Preis der Dienstleistung unter Berücksichtigung der Sonderaktion wird dem 

Kunden vor der Zahlung, d. h. vor Vertragsabschluss, auf der Website angezeigt. 

4.4.​ Die Zahlung des Preises kann ausschließlich per Zahlungskarte/Apple Pay/Google Pay über 

das Zahlungsportal erfolgen, das dem Kunden unmittelbar nach dem Absenden der 



Bestellung oder nach dem Klicken auf die Schaltfläche „Bezahlen“ auf der Website 

angezeigt wird. 

5.​ VERANTWORTUNG DES BETREIBERS, BESCHWERDENREGELUNG 

5.1.​ Der Betreiber verpflichtet sich zur ordnungsgemäßen und termingerechten Erbringung der 

Leistungen. 

5.2.​ Im Falle eines Fehlverhaltens des Betreibers bei der Erbringung von Dienstleistungen, d. h. 

insbesondere, wenn der Betreiber der Parkplätze aus irgendeinem Grund (insbesondere 

aufgrund eines Ausfalls des Parktechniksystems des Betreibers der Parkplätze, dessen 

Betreiber nicht der Betreiber ist, oder des Lieferanten des Betreibers, der eine technische 

Lösung bereitstellt) nach Abschluss des Vertrags die Parkgebühr für die vom Kunden in der 

Bestellung angegebene Parkdauer nicht bezahlt, ist der Betreiber verpflichtet, den dem 

Kunden tatsächlich entstandenen Schaden zu ersetzen, einschließlich einer gegen ihn 

verhängten Geldstrafe für falsches Parken (vorausgesetzt, der Kunde wurde während der 

vom Kunden in der Bestellung als Parkdauer angegebenen Zeit mit einer Geldstrafe 

belegt), der Kosten für das Abschleppen des Fahrzeugs und der Kosten, die für den 

Transport des Kunden zum entsprechenden Abschleppparkplatz erforderlich sind. Der 

Betreiber haftet dem Kunden jedoch nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige 

Folgeschäden, direkte oder indirekte Schäden, noch für Schäden am Fahrzeug des Kunden, 

die durch den Abschleppdienst oder Dritte verursacht werden. 

5.3.​ Auch wenn der Kunde aus anderen als den in Absatz 5.2 genannten Gründen mit der 

Leistung nicht zufrieden ist, empfiehlt es sich, den Betreiber per E-Mail über einen solchen 

Umstand zu informieren; in vielen Fällen ist eine Rückerstattung der gesamten oder eines 

wesentlichen Teils der Parkgebühr sehr wahrscheinlich. 

5.4.​ Der Kunde ist verpflichtet, den entsprechenden Schaden spätestens 7 Tage nach 

Kenntnisnahme, spätestens jedoch 30 Tage ab dem Tag seines Auftretens per E-Mail an die 

Adresse des Betreibers support@parkingcard.cz geltend zu machen. 

5.5.​ Ein Schaden kann vom Kunden geltend gemacht und vom Betreiber anerkannt werden, 

wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

●​ E-Mail-Adresse 

o​ Der Kunde muss eine Beschwerde oder einen Schadensersatzanspruch von 

der in der Bestellung angegebenen E-Mail-Adresse senden; oder 

o​ die in der Bestellung angegebene E-Mail-Adresse angeben, falls der Kunde die 

Beschwerdemöglichkeit über die Website nutzt; 

●​ Schadensnachweis 

o​ Der Kunde muss Dokumente beifügen, die die Verhängung einer Geldstrafe 

oder anderer Schäden belegen, die aufgrund der nicht ordnungsgemäßen 

oder rechtzeitigen Erbringung der Dienstleistungen entstanden sind. 

o​ im Falle einer Geldbuße müssen die Unterlagen insbesondere enthalten: 

▪​ Kennzeichen des in der Verordnung aufgeführten Fahrzeugs; 



▪​ Zeitpunkt der Verhängung der Geldbuße; 

▪​ den Standort des Fahrzeugs zum Zeitpunkt der Verhängung des 

Bußgeldes; 

▪​ den Stempel der zuständigen Bußgeldbehörde auf dem Dokument, das 

von der zuständigen Behörde ausgestellt wurde, die das Bußgeld für 

unberechtigtes Parken verhängt; 

o​ bei sonstigen Kosten Unterlagen, die die Höhe des Schadens bestätigen und 

die Gründe für die Aufwendung darlegen (Nachweis des 

Kausalzusammenhangs); 

●​ Kontonummer – Der Kunde muss seine Kontonummer angeben, an die er den 

entsprechenden Schaden überweisen lassen möchte, wenn der Anspruch anerkannt 

wird; 

●​ Nachweis über die rechtzeitige Geltendmachung der Beschwerde gemäß Absatz.5.4. 

Im Falle einer möglichen Reklamation ist der Kunde auch berechtigt, eine Beschwerde 

über die Website einzureichen. 

5.6.​ Die Reklamation wird so schnell wie möglich, spätestens jedoch dreißig (30) Tage nach 

ihrer Einreichung, bearbeitet. Der Kunde wird per E-Mail über die Bearbeitung der 

Reklamation informiert. 

5.7.​ Der Betreiber haftet nicht für Schäden, die dem Kunden entstehen, wenn ihm aufgrund 

falsch eingegebener Daten oder Nichteinhaltung der Parkordnung durch den Kunden eine 

Geldstrafe oder andere Schäden entstehen. Ebenso haftet der Betreiber gegenüber dem 

Kunden nicht bei Nichteinhaltung der Vorschriften und sonstigen Regelungen gemäß 

Absatz 3.13. 

6.​ GESETZLICHES RÜCKTRITTSRECHT 

6.1.​ Ein Kunde, der Verbraucher im Sinne des § 419 BGB ist, kann vom abgeschlossenen 

Vertrag zurücktreten, muss dies dem Betreiber jedoch spätestens 24 Stunden vor Beginn 

der Parkzeit mitteilen. Der Kunde verwendet hierfür das vom Betreiber bereitgestellte 

Musterformular (Anlage Nr. 1). 1. Der Rücktritt vom Vertrag ist vom Kunden an die 

E-Mail-Adresse des Betreibers support@parkingcard.cz zu senden. 

6.2.​ Im Falle eines Rücktritts vom Vertrag gemäß Ziffer 6.1 wird der Vertrag von Anfang an 

aufgehoben. 

6.3.​ Wenn der Kunde gemäß Ziffer 6.1 Tritt der Kunde von einem Vertrag zurück, der vom 

Betreiber bereits auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden vor Ablauf der Frist für den 

Rücktritt vom Vertrag erfüllt wurde, ist der Kunde verpflichtet, dem Betreiber einen 

anteiligen Teil des vereinbarten Preises für die bis zum Zeitpunkt des Rücktritts vom 

Vertrag erbrachten Dienstleistungen zu zahlen. 

6.4.​ Im Falle des Rücktritts vom Vertrag gemäß Ziffer 6.1 Der Betreiber erstattet dem Kunden 

den vom Kunden erhaltenen Preis innerhalb von vierzehn (14) Tagen ab dem Datum des 

Vertragsrücktritts auf das Konto zurück, auf dem die Zahlungskarte hinterlegt ist, mit der 



der Preis der Dienstleistungen bezahlt wurde. Der Betreiber ist auch berechtigt, den Preis 

auf andere Weise zurückzuerstatten, wenn der Kunde damit einverstanden ist und ihm 

dadurch keine zusätzlichen Kosten entstehen. 

6.5.​ Gibt der Kunde in der Bestellung den Beginn der Dienstleistungserbringung vor Ablauf der 

Rücktrittsfrist gemäß Absatz 6.1 an, so erteilt der Betreiber hiermit ausdrücklich seine 

Zustimmung, dass der Betreiber, falls der Beginn und die weitere Erbringung der bestellten 

Dienstleistungen innerhalb der Rücktrittsfrist liegen, die Erbringung der Dienstleistungen 

bereits innerhalb dieser Frist beginnt und fortsetzt. Im Hinblick auf diese ausdrückliche 

Zustimmung nimmt der Kunde zur Kenntnis, dass ihm gemäß § 1837 Buchstabe a) des 

Bürgerlichen Gesetzbuches in einem solchen Fall kein Rücktrittsrecht zusteht, sofern die 

Dienstleistungen vollständig erbracht wurden. 

7.​ SCHUTZ PERSÖNLICHER DATEN 

7.1.​ Der Betreiber verpflichtet sich als Verantwortlicher für die personenbezogenen Daten, bei 

der Erfüllung seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag, bei dem er die personenbezogenen 

Daten des Kunden oder seiner Kontaktpersonen (nachfolgend „personenbezogene Daten“ 

und „betroffene Person“ genannt) verarbeitet, gemäß der Verordnung (EU) 2016/679 des 

Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher 

Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und 

zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) und den 

einschlägigen Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener Daten, insbesondere 

dem Gesetz Nr. 110/2019 Slg. über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der 

Fassung des Gesetzes Nr. 448/2024 Slg., vorzugehen. 

7.2.​ Der Betreiber bestimmt, wie und zu welchem ​​Zweck personenbezogene Daten verarbeitet 

werden. 

7.3.​ Personenbezogene Daten sind Informationen, die sich auf eine bestimmte natürliche 

Person beziehen, die anhand dieser Informationen oder im Zusammenhang mit weiteren 

Informationen identifiziert werden kann. 

7.4.​ Personenbezogene Daten der betroffenen Personen werden vom Betreiber in dem 

Umfang verarbeitet, der für die Erfüllung seiner Verpflichtungen aus dem Vertrag, den 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die Ausübung seiner Rechte, die Erfüllung 

gesetzlicher Verpflichtungen und die damit verbundene kommerzielle Kommunikation 

erforderlich ist. 

7.5.​ Der Betreiber verpflichtet sich, personenbezogene Daten auf eine Weise zu verarbeiten, 

die eine angemessene Sicherheit der personenbezogenen Daten gewährleistet, 

einschließlich ihres Schutzes durch geeignete technische und organisatorische 

Maßnahmen vor unbefugtem oder unrechtmäßigem Zugriff auf personenbezogene Daten. 

7.6.​ Der Betreiber bestätigt, dass er die notwendigen Maßnahmen zum Schutz 

personenbezogener Daten getroffen hat, beachtet und regelmäßig überprüft, 

insbesondere vor unbefugtem und zufälligem Zugriff auf personenbezogene Daten, deren 

Veränderung, Zerstörung oder Verlust, unbefugter Weitergabe, ihrer sonstigen unbefugten 

Verarbeitung sowie sonstigem Missbrauch personenbezogener Daten. 

7.7.​ Der Betreiber verpflichtet sich, sicherzustellen, dass die Mitarbeiter des Betreibers oder 

andere Personen, die personenbezogene Daten des Kunden verarbeiten, die 



Vertraulichkeit dieser personenbezogenen Daten wahren, auch nach Beendigung ihres 

Arbeitsverhältnisses oder eines anderen Verhältnisses, auf dessen Grundlage sie die 

personenbezogenen Daten verarbeitet haben. 

8.​ INFORMATIONEN ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 

8.1.​ Die folgende Tabelle zeigt, welche personenbezogenen Daten der Betreiber aus welchem 

​​Grund und zu welchem ​​Zweck verarbeitet: 

personenbezogene Daten 

(Kategorie und Beispielliste) 
Zweck der Verarbeitung 

Rechtsgrundlagen der 

Verarbeitung 

Identifikationsdaten und 

Kontaktdaten (insbesondere 

Vor- und Nachname, 

Geburtsdatum, Adresse, 

E-Mail und Telefonnummer). 

●​ Verhandlung und 

Erfüllung des 

Vertrags und damit 

verbundene 

Kommunikation, 

●​ Kundenansprache 

durch 

Direktmarketing. 

●​ Abschluss und 

Durchführung des 

Vertrages, 

●​ das berechtigte 

Interesse des 

Betreibers an der 

Sicherstellung der 

Kommunikation mit 

den Kunden, 

●​ berechtigtes 

Interesse an der 

Kundenansprache 

durch 

Direktmarketing. 

Fahrzeugdaten im 

Zusammenhang mit der 

Bereitstellung des 

Dienstes (RZ, 

Fahrzeugstandort und 

Parkzeit). 

●​ Verhandlung und 

Erfüllung des 

Vertrags. 

●​ Abschluss und 

Erfüllung des 

Vertrages. 

Daten im Zusammenhang mit 

der Bearbeitung der 

Beschwerde (z. B. 

Kontonummer, Angaben im 

Bußgeldbescheid). 

●​ Erfüllung des 

Vertrags. 

●​ Erfüllung des 

Vertrags. 

8.2.​ Personenbezogene Daten werden direkt von den betroffenen Personen erhoben, und zwar 

zum Zeitpunkt der Bestellung oder später bei der Bearbeitung der Beschwerde. 

8.3.​ Unter bestimmten Umständen ist der Betreiber verpflichtet, personenbezogene Daten der 

betroffenen Person zu den oben genannten Zwecken an Dritte weiterzugeben oder wenn 



sich diese Verpflichtung aus den entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen ergibt. Zu 

solchen Dritten zählen insbesondere: 

●​ Verwaltungs- und vergleichbare Behörden (Finanzbehörden), 

●​ Finanzinstitute (Banken, Versicherungen), 

●​ Polizei, Staatsanwaltschaft, 

●​ externe Berater. 

8.4.​ Der Betreiber übermittelt dem Betreiber der Parkplätze Informationen über das 

Kennzeichen des Fahrzeugs und seinen Standort zum Zeitpunkt des Parkens. 

8.5.​ Der Betreiber kann externe Dienstleister einsetzen. Zur Erfüllung seiner Verpflichtungen 

kann der Betreiber bestimmte personenbezogene Daten der betroffenen Personen an 

diese übermitteln oder für ihn verarbeiten. In diesem Fall werden die externen 

Dienstleister vom Betreiber geprüft und bieten ausreichende Garantien hinsichtlich der 

Vertraulichkeit und des Schutzes der personenbezogenen Daten der betroffenen 

Personen. Mit all diesen Anbietern hat der Betreiber schriftliche Verträge über die 

Verarbeitung oder Übermittlung personenbezogener Daten abgeschlossen, in denen sich 

die externen Dienstleister zum Schutz personenbezogener Daten und zur Einhaltung der 

Datenschutzstandards des Betreibers verpflichten. 

8.6.​ Eine Übermittlung personenbezogener Daten betroffener Personen außerhalb des 

Europäischen Wirtschaftsraums erfolgt nicht. 

8.7.​ Die personenbezogenen Daten der betroffenen Personen werden nur so lange 

gespeichert, wie es der Betreiber zur Erfüllung des Erhebungszwecks (siehe oben) oder zur 

Wahrung der berechtigten Interessen des Betreibers benötigt. 

8.8.​ Unter den allgemein verbindlichen gesetzlichen Bestimmungen der angegebenen 

Bedingungen kann die betroffene Person alle unten aufgeführten Rechte ausüben: 

●​ das Recht auf Zugriff auf personenbezogene Daten und auf Bereitstellung 

zusätzlicher Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten; 

●​ das Recht auf Berichtigung unrichtiger und unvollständiger personenbezogener 

Daten; 

●​ das Recht, personenbezogene Daten zu erhalten und sie an einen anderen 

Verantwortlichen zu übermitteln; 

●​ das Recht, der Verarbeitung personenbezogener Daten zu widersprechen; 

●​ das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten; 

●​ das Recht auf Löschung personenbezogener Daten; 

●​ das Recht, die erteilte Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten zu 

widerrufen; 

●​ das Recht, bei der Aufsichtsbehörde (Amt für den Schutz personenbezogener Daten) 

Beschwerde einzulegen. 



8.9.​ Bei Fragen oder der Ausübung von Rechten kann sich die betroffene Person per E-Mail an 

den Betreiber wenden: support@parkingcard.cz. 

9.​ VERTRAULICHKEIT VON INFORMATIONEN 

9.1.​ Der Kunde ist verpflichtet, alle ihm mitgeteilten, übermittelten oder mitgeteilten 

Tatsachen vertraulich zu behandeln.oder die ihm auf andere Weise aufgrund des Vertrags 

oder im Zusammenhang damit oder aufgrund des durch den Vertrag oder im 

Zusammenhang damit begründeten Vertragsverhältnisses bekannt werden, insbesondere 

in Bezug auf alle Tatsachen über den Betreiber, seine Mitarbeiter sowie die technischen 

und organisatorischen Angelegenheiten des Betreibers, und der Kunde verpflichtet sich, 

diese Tatsachen und Informationen nicht an Dritte weiterzugeben oder mitzuteilen oder 

sie zu seinem eigenen Vorteil oder zum Vorteil Dritter zu verwenden. Diese 

Verpflichtungen bleiben auch nach Beendigung des zwischen dem Kunden und dem 

Betreiber geschlossenen Vertrags bestehen. 

9.2.​ Die Geheimhaltungspflicht gemäß Ziffer 9.1 bezieht sich auch auf sämtliche Tatsachen, die 

Gegenstand von Geschäftsgeheimnissen gemäß § 504 BGB sind, insbesondere auf 

sämtliche Tatsachen kaufmännischer und technischer Art, in materieller und immaterieller 

Form, die sich auf den Betreiber, sein Know-how, seine technischen Lösungen, seine 

strategischen Pläne beziehen, sowie auf alle sonstigen Tatsachen im Zusammenhang mit 

dem Betreiber, die für den Betreiber einen tatsächlichen oder zumindest potentiellen 

materiellen oder immateriellen Wert haben. 

10.​ LIEFERUNG 

10.1.​ Die Zustellung an den Kunden kann an die in der Bestellung angegebene E-Mail-Adresse 

erfolgen. 

10.2.​ Der Betreiber wird vom Kunden an die E-Mail-Adresse support@parkingcard.cz 

benachrichtigt. 

10.3.​ Der Betreiber ist nicht verpflichtet, Unterlagen und Handlungen zu berücksichtigen, die 

der Kunde dem Betreiber in einer anderen als der in den Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen festgelegten Weise übermittelt. 

10.4.​ E-Mail-Nachrichten, die der Betreiber an den Kunden an die in der Bestellung angegebene 

E-Mail-Adresse sendet, gelten zum Zeitpunkt des Versands durch den Betreiber als 

zugestellt. Der Betreiber haftet nur für Fehler bei der Übermittlung einer E-Mail-Nachricht, 

wenn der Fehler von ihm selbst verursacht wurde. 

11.​ PFLICHTINFORMATIONEN FÜR KUNDEN - VERBRAUCHER 

11.1.​ Artikel 11 gilt nur gegenüber Kunden - Verbrauchern gemäß § 419 des Bürgerlichen 

Gesetzbuches. Die in Artikel 11 genannten Regelungen gelten nicht gegenüber Personen, 

die ein Unternehmen führen, selbstständig oder freiberuflich tätig sind. 

11.2.​ Der Betreiber informiert hiermit Kunden - Verbraucher, dass: 

●​ die Adresse für die Zustellung von Dokumenten an den Betreiber ist dieselbe wie 

die oben genannte Adresse des Hauptsitzes des Betreibers; 

●​ Die E-Mail-Adresse des Betreibers für die E-Mail-Zustellung lautet 

support@parkingcard.cz. 



11.3.​ Der Preis für die Nutzung der Dienste durch den Kunden versteht sich inklusive aller 

Steuern und Gebühren. 

11.4.​ Ein Kunde, der Verbraucher ist, kann einen Antrag auf außergerichtliche Streitbeilegung an 

die zuständige Stelle für die außergerichtliche Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten 

richten. Dies ist die Tschechische Handelsinspektion, Zentralinspektorat – Abteilung ADR, 

Gorazdova 1969/24 120 00 Prag 2, E-Mail: adr@coi.cz, Web: adr.coi.cz. Der Verbraucher 

kann auch die von der Europäischen Kommission eingerichtete 

Online-Streitbeilegungsplattform unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ nutzen. 

12.​ ENDGÜLTIGE BESTIMMUNGEN 

12.1.​ Die Rechte und Pflichten zwischen dem Betreiber und dem Kunden aus dem Vertrag bzw. 

den AGB in ihrer unveränderten Fassung richten sich in erster Linie nach den einschlägigen 

Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches und anderen allgemein verbindlichen 

Vorschriften. 

12.2.​ Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Ansprüche gegen den Betreiber aus dem Vertrag 

ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Betreibers an Dritte abzutreten. 

12.3.​ Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Rechte und Pflichten aus dem Vertrag oder Teile 

davon ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Betreibers auf Dritte zu übertragen. 

12.4.​ Der Kunde ist nicht berechtigt, seine Forderungen gegenüber dem Betreiber einseitig mit 

seinen Verpflichtungen aus dem Vertrag gegenüber dem Betreiber aufzurechnen. 

12.5.​ Der Kunde übernimmt hiermit das Risiko einer Änderung der Umstände gemäß § 1765 

Abs. 2 BGB. 

12.6.​ Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise ungültig, offensichtlich unwirksam 

oder nicht durchsetzbar sein, wäre sie jedoch gültig, wirksam und durchsetzbar, wenn ein 

Teil davon gestrichen würde, gilt diese Bestimmung bzw. der entsprechende Teil als 

gestrichen, soweit dies erforderlich ist, um die Gültigkeit, Wirksamkeit und 

Durchsetzbarkeit der AGB als Ganzes zu erhalten und gleichzeitig die ursprüngliche 

wirtschaftliche Bedeutung der betreffenden Vereinbarung so weit wie möglich zu wahren. 

In diesem Fall sind die Vertragsparteien verpflichtet, die ungültige, offensichtlich 

unwirksame oder nicht durchsetzbare Bestimmung innerhalb von fünfzehn Tagen nach 

Aufforderung durch eine der beiden Vertragsparteien durch eine Bestimmung zu ersetzen, 

die deren Sinn am nächsten kommt. 

12.7.​ Der Betreiber haftet nicht für Schäden, die dem Kunden durch die Verletzung seiner 

Verpflichtungen aus dem Vertrag oder den AGB entstehen, wenn diese Verletzung auf ein 

Hindernis zurückzuführen ist, das unabhängig vom Willen des Betreibers eingetreten ist 

und die Erfüllung seiner Verpflichtung verhindert, wenn vernünftigerweise nicht davon 

ausgegangen werden kann, dass der Betreiber dieses Hindernis oder seine Folgen hätte 

abwenden oder überwinden können und außerdem, dass er dieses Hindernis zum 

Zeitpunkt des Vertragsabschlusses vorhergesehen hätte. 

12.8.​ Der Vertrag einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen wird vom Betreiber in 

elektronischer Form archiviert und ist nicht zugänglich. 

12.9.​ Der Betreiber ist berechtigt, Dienstleistungen auf Grundlage einer Gewerbeerlaubnis zu 

erbringen. Die Gewerbeaufsicht wird vom zuständigen Gewerbeamt in seinem 



Zuständigkeitsbereich durchgeführt. Die Aufsicht über den Schutz personenbezogener 

Daten obliegt dem Amt für den Schutz personenbezogener Daten. Die Tschechische 

Gewerbeaufsicht überwacht in einem festgelegten Umfang unter anderem die Einhaltung 

des Gesetzes Nr. 634/1992 Slg. über den Verbraucherschutz in der jeweils gültigen 

Fassung. 

12.10.​Integraler Bestandteil dieser AGB ist Anhang Nr. 1: 

●​ Widerrufsbelehrung und Muster-Widerrufsformular. 

12.11.​Die AGB sind ab dem 29. Januar 2025 gültig und wirksam. 

Anlage Nr. 1: Widerrufsbelehrung und Muster-Widerrufsformular 

Belehrung über das Widerrufsrecht des Verbrauchers bei einem im Fernabsatz geschlossenen 

Vertrag 

Sie haben das Recht, spätestens 24 Stunden vor Beginn der Parkzeit ohne Angabe von Gründen vom 

Vertrag zurückzutreten. Der Rücktritt vom Vertrag muss schnellstmöglich erfolgen, d. h. per E-Mail an 

support@parkingcard.cz. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, 

dies ist jedoch nicht Ihre Pflicht. Zur Wahrung der Rücktrittsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung 

über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Frist absenden. 

Folgen des Rücktritts vom Vertrag 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen aufgrund 

dieses Vertrags erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 

zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 

keinem Fall werden Ihnen dadurch zusätzliche Kosten entstehen. Haben Sie verlangt, dass die 

Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnt, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu 

zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 

Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im 

Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

Muster-Widerrufsformular 

Prager Parkassistent s.r.o. 

In den Tälern 1272/41 

140 00 Prag 4 - Nusle 

Liebling, 

hiermit bekannt geben/kündigen(*)dass ich/wir kündigen(*) aus dem Vertrag zur Sicherstellung der 

Bezahlung für das Parken von Kraftfahrzeugen auf dem Gebiet der Hauptstadt Prag in 

gebührenpflichtigen Parkzonen. 

Datum und Uhrzeit des Vertragsabschlusses: 

Kundenidentifikation (Vor- und Nachname/Firmenname)(*), E-Mail in der Bestellung angegeben): 



Datum: 

______________ 

Unterschrift des Kunden 

(*) Streichen Sie Unzutreffendes durch oder ergänzen Sie die Daten. 

 

Kontakte 

support@parkingcard.cz 

Unternehmen 

Prager Parkassistent, s.r.o.​
Na dolinách 1272/41, Nusle, Prag 4 110 00​
Artikelnummer 23305291 

mailto:support@parkingcard.cz

